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Ansicht Lärchenholzverschalung

Bodenbelag Fliesen

Objektdarstellung gestrichelt = in EL

Abriss von vorhandener Bebauung

z.B. Sanitärobjekte, Wände, Treppen usw.
(Grundsätzlich gilt die Leistungsbeschreibung des Bau-
bzw. Änderungsvertrages!)

(beispielhaft dargestellt, KEIN Verlegeplan!)
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Name:
Straße:
Ort:
Telefon:
Mobil: (Sie / Er)
e-Mail:

Gemeinde:
Gemarkung:
Flur/Flurstück:
Grundstücksgr.:
Straße:
Navi-Adresse:
Ort:
Bundesland:

Bodenklapptreppe
Brüstungshöhe (Rohbaumaß)
Drehelement (Fensterflügel ohne Griff)
Dehnungsfuge
Dachflächenfenster
Drehkippelement (Fensterflügel mit Griff)
Duschtür bzw. Duschkabine
Eigenleistung
Entlüftung über Dach
Erdwärmepumpe
Fernwärme
Firsthöhe
Fallleitung
Hauseingangstür
Handtuchheizkörper
Kippelement (Fensterflügel mit Griff)
Lichtausschnitt für Innentür
Luftwärmepumpe
Mehrspartenhauseinführung
Nebeneingangstür
Oberkante Fertigfußboden
Oberkante Rohfußboden
Reinigungsöffnung (z.B. Schornstein)
Sockelhöhe
Treppensteigung
feuerhemmende Tür
Traufhöhe
Trockner
absturzsichernde Verglasung
Unterkante Decke
Verteilerkasten der FB-Heizung
Vorlauf / Rücklauf
Verbundsicherheitsglas
Waschmaschine
Warmwasserspeicher

- Die Ausführungszeichnungen entbinden den 
  Subunternehmer nicht von der fachtechnischen
  Prüfung (Übereinstimmung mit der statischen
  Berechnung und den Angaben aus dem
  Wärmeschutznachweis).

- Alle Maße sind Rohbaumaße und am Bau zu
  prüfen. Unstimmigkeiten sind mit der Bauleitung
  abzuklären.

- Die genauen Höhen sind vor Ort zu prüfen
  und mit den Bauherren, dem Bauleiter und
  der Rohbaufirma abzustimmen.

- Fundamente gemäß Statik ausführen,
  Streifenfundamente frostfrei gründen.

- Dachkonstruktion gemäß Statik.

- Alle Abdichtungen sind gem. DIN auszuführen
  und gegen Beschädigungen zu schützen.

- Bei Häusern mit Verblendung sind an den
  Traufseiten an allen 4 Ecken Dehnungsfugen
  anzuordnen. Darüber hinaus kann es auf Grund
  der Wandlängen bzw. der Herstellervorgaben 
  zu weiteren Dehnungsfugen führen.

- Der seitliche Verblendanschlag aller Fenster, 
  Terrassen- und Außentüren beträgt 5 cm.

- Angaben der Brüstungs- und Türhöhen sowie 
  der Abseiten sind von OK Rohfußboden.

- Die Stufen der Geschosstreppe sind nur
  schematisch dargestellt. Die genaue Planung
  erfolgt durch den Treppenhersteller!

- Ohne Maßangabe des Bauherrn beträgt die
  waagerechte Kunststoff-Riegelhöhe der
  Standard HET + NET ca. 85cm von OKFF-
  EG bis Mitte Riegel

- Fensterelemente mit Rollläden liegen tiefer
  in der Fassade als Fenster ohne Rollläden.
  Bei WDVS-Fassaden liegen die äußeren
  Stürze der Fenster mit Rollläden ca. 4cm
  höher als ohne Rollläden (unterschiedliche
  Ansicht von außen)

- zweiflügelige Fenster- bzw. Terrassenelemente
  mit mech. Rollläden erhalten nur seitlich 2cm 
  Aufsatzprofile, nicht am mittigen Stulp. 
  (unterschiedliche Ansicht von außen)

- Bei Vorsatz-Rollläden zeigt die Wölbung der
  Lamellen nach innen. (unterschiedliche
  Ansicht von außen und innen)

- Bei Raffstores sind die VMZ- bzw. WDVS-Stürze
  tiefer als bei Fenster- oder Terrassenelementen
  ohne Raffstores.

- Bei Raffstores beträgt die Tiefe der Innenfenster-
  bank bei VMZ ca. 13cm und bei WDVS ca. 6cm.

- Baurechtlich geforderte Belüftungsventile in
  Sanitäranlagen sind vom Bauherrn in
  Eigenleistung zu installieren.

- Notwendige Rauchmelder in Eigenleistung.

- Nichttragende Innenwände bei den Haustypen
  Bungalow, Winkelbungalow, Stadtvilla und 
  Villa Toskana nur bis 4,5 cm unter 
  OK Ringbalken der Außenwand hochmauern!

- Die Lage der Wanddurchführungen für den
  Dunstabzug in der Küche und dem
  Wäschetrockner im HWR wird vor Ort mit
  der Maurerfirma festgelegt.

- Die Lage der Bodenklapptreppe und der
  Dachflächenfenster ist nur unter Vorbehalt
  möglich. Statische Vorgaben der 
  Dachkonstruktion sind vorrangig zu
  beachten.

- Die Bodenklapptreppe ist rundum mit einem
  Abstand von 3cm zur Balkenlage einzubauen.

- Die exakte Lage der Sanitärobjekte,
  Küchenspüle, Heizkörper und
  Außenwasserhahn wird vor Ort mit der
  Heizung-/ Sanitärfirma festgelegt. Die
  Darstellung der Objekte in den Plänen ist
  nur beispielhaft!

- Die gesamte Elektroausstattung wird mit
  dem Elektroinstallateur vor Ort festgelegt.

- Bei Deckenspots (DSP) werden die
  Einbaugehäuse durch das Betonwerk
  geliefert und eingebaut.

- Im Bereich der Schmutzwasserleitung im
  Badezimmer des Dachgeschosses ist ein
  Fliesensockel möglich. (siehe Zeichnung)

- Die Lage der Versorgungsleitungen ist vom
  Bauherrn vor Bauantragsstellung mit den
  zuständigen Versorgern zu klären.

- Bei schmaleren Verblendsteinen (Tiefe<11,5 cm)
  vergrößert sich der Schalenabstand.

- Sofern das Bad nicht über dem HWR geplant
  wird, ist dieses in energetischer und schall-
  schutz technischer Hinsicht bedenklich
  (Betriebsgeräusche, WW-Versorgung, usw.)

- Dachflächenfenster können sich aus technischen
  Gründen beim Einbau in der waagerechten und
  senkrechten Lage ändern. Evtl. wird dann eine 
  Bedienstange zum öffnen bzw. schließen in
  Eigenleistung erforderlich.

- Eine Abweichung der von Team-Massivhaus
  vorgegebenen Belagstärke von 1,0cm auf dem
  Estrich bzw. unterschiedliche Belagstärken
  sind vom Bauherrn vor Ort mit dem 
  Bodenleger, Estrichleger und Treppenbauer
  zu klären und evtl. zu verrechnen.

Ansprechpartner:

Sonstige Ausstattungen
siehe Bauvertrag!

ZUSATZLEISTUNGEN:

- Fliesenarbeiten:
  Einen abweichenden Leistungsumfang
  (Mehr- oder Minderleistungen)
  von den Flächen des Kataloghauses
  unter Berücksichtigung evtl. Mehr- und
  Minderleistungen aus dem Bauvertrag
  werden vom Bauherren vor Ort mit dem
  Fliesenleger geklärt und verrechnet.

ABKÜRZUNGEN:

Durchbrüche
DDE:
DDF:
DDLA:
DD Ø 14:
DDSA:
DDS:
DDT:
DDV:
DSP:
WD:

Deckendurchbruch Elektro
Deckendurchbruch Fallrohr
Deckendurchbruch Lüftungsanlage
Deckendurchbruch Lüftungsanlage
Deckendurchbruch Solaranlage
Deckendurchbruch Sanitär (ENTL.)
Deckendurchbruch Therme
Deckendurchbruch Versorgung
Deckendurchbruch Deckenspot
Wanddurchbruch

- Die Höhenlage der Superplan-Duschtasse
  kann auf Grund der Leitungsführung variieren!
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Bauvoranfrage: 
Aktz.: 397/2024

wasser- und 
luftdurchlässiger Aufbau

OKFF und Geländeverlauf
müssen noch geprüft werden!

Evtl. Mehrkosten auf Grund der beengten/langen 
Zufahrt, geringer Grenzabstände, 
Geländetopographie oder vorh. Bäume werden vom 
Bauherren vor Ort beim Bauanlaufgespräch mit dem 
Bauleiter geklärt und anschließend vom Bauherren 
mit den entsprechenden Handwerkern verrechnet.

Sofern vorhandenes Gelände abgetragen wird:
Evtl. Mehrkosten auf Grund der dadurch 
entstehenden Geländemodellierungen (Stützwände, 
Drainagen usw.) in Eigenleistung der Bauherren.
Es ist darauf zu achten, dass das 
Oberflächenwasser nicht dem Gebäude zufließt!
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Feder vermauern oder
Stoßfugen vollflächig vermörteln!
KSV bis 4cm vor Außenkante
Hintermauerwerk durchmauern,
dann 4cm Perimeterdämmung!
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Das Küchenfenster lässt sich
aufgrund der Lage der Spülarmatur
evtl. nur bedingt öffnen!

Der Bauherr ist in Eigenleistung für die Beschaffung der 
Mehrsparte / Mantelrohre zuständig. Die Lage ist vom 
Bauherren mit den Versorgern vor Bauantragstellung zu 
klären! Der Einbau muss vor Ort mit dem Handwerker 
abgestimmt und verrechnet werden.
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• 88er-Rahmenprofil

(außer Haustüren, Dreiecksfenster mit
DK-Funktion, DFF, Kellerfenster)

• Photovoltaikanlage in EL (zeitgleich, Abnahme der 
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1-2 Kernbohrungen ≥50cm 
über der Sohle (oberhalb der 
Folie). Lage und Einbau 
durch den Heizungsbauer.

Detail zur Luftwasserwärmepumpe
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50 Achsabstand

Schnitt Ansicht

mit jeweils ~1.0 cm Gipsinnenputz
(Gäste-WC zusätzlich gefliest)
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ALLE MASZE SIND ROHBAUMASZE UND AM BAU ZU PRÜFEN !
UNSTIMMIGKEITEN SIND MIT DER BAULEITUNG ABZUKLÄREN !

DIE STATISCHEN BERECHNUNGEN INKL. DER POSITIONSPLÄNE
SIND BESTANDTEIL DER AUSFÜHRUNGSPLANUNG !
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17.0 cm TEAM-Waterproof-Sohle gemäß Statik
10.0 cm Untersohlendämmung

AUSSENWÄNDE:
11.5 cm Verblendmauerwerk (gem. Bemusterung)
  3.0 cm Schalenfuge
16.0 cm Mineralfaserdämmung WLS 035 (KD2)
17.5 cm Porenbeton
~1.0 cm Gipsinnenputz

INNENWÄNDE:
11.5 cm Porenbeton
17.5 cm Porenbeton

links 0 Erdgeschoss 67,23 m²
rechts 0 Erdgeschoss 67,82 m²

SOHLE EG:
1.0 cm textiler bzw. keramischer Belag (in EL)
6.0 cm Zementestrich auf Trennfolie
2.0 cm Tackermatte (Wärme-/Trittschallmatte)
8.0 cm Dämmschicht (WLS 035)

HAUSTRENNWAND:
17.5 cm Kalksandstein 12 (1.8)
  5.0 cm Trennfuge mit 4,0 cm mineralischer
              Faserdämmplatte, Typ WTH
17.5 cm Kalksandstein 12 (1.8)
Kalksandsteinwände mit 6.0 cm
Kronendämmung

Haus 1 u. 3 Haus 2 u. 4
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2. Rettungsweg:
Fenster mit lichtem Durchgangsmaß 
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20.0 cm Stb.-Decke gemäß Statik

AUSSENWÄNDE:
11.5 cm Verblendmauerwerk (gem. Bemusterung)
  3.0 cm Schalenfuge
16.0 cm Mineralfaserdämmung WLS 035 (KD2)
17.5 cm Porenbeton
~1.0 cm Gipsinnenputz

INNENWÄNDE:
11.5 cm Porenbeton

DECKE EG:
1.0 cm textiler bzw. keramischer Belag (in EL)
6.0 cm Zementestrich auf Trennfolie
2.0 cm Tackermatte (Wärme-/Trittschallmatte)
4.0 cm Dämmschicht (WLS 035)

N

0 Erdgeschoss 67,23 m²
1 Dachgeschoss 53,22 m²
links 120,45 m²
0 Erdgeschoss 67,82 m²
1 Dachgeschoss 52,72 m²
rechts 120,55 m²

HAUSTRENNWAND:
17.5 cm Kalksandstein 12 (1.8)
  5.0 cm Trennfuge mit 4,0 cm mineralischer
              Faserdämmplatte, Typ WTH
17.5 cm Kalksandstein 12 (1.8)
Kalksandsteinwände mit 6.0 cm
Kronendämmung
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